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Ursachen der Arbeitslosigkeit nach Einschätzung 
der Vermittlungsfachkräfte1)

Relative Häufigkeit der Nennungen, Anteile nach Rechtskreisen in Prozent
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1) Die Befragten konnten angeben, ob Arbeitslosigkeit ihrer Meinung nach eher gesellschaftlich, 
eher individuell oder durch beides bedingt ist. Die Antwortkategorien im Fragebogen lauteten:

„Arbeitslosigkeit ist heute ein gesellschaftlicher Tatbestand und einfach persönliches Schicksal, 
an dem der/die Einzelne keine eigene Schuld trägt.“ (gesellschaftlich bedingt) 

„Jede/r Arbeitslose ist letztlich selbst verantwortlich für seine Situation und kann etwas daran 
ändern.“ (individuell bedingt)
Quelle: IAB-Befragung von Vermittlern und Fallmanagern im Jahr 2009.


